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Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe
Sektion Gynäkologische Endoskopie

Sektion für Gynäkologische Endoskopie 
im Marienhospital Aachen

sprEchzEitEn
Dienstag & Donnerstag: 08:30 – 14:30 Uhr

Wir sind gerne für Sie da und freuen uns  
auf Ihre Kontaktaufnahme!

Bitte bringen Sie folgendes mit: 

· Überweisung von Ihrer Frauenärztin/Ihrem Frauenarzt
· Unterlagen über Ihre bisherige Therapie
· OP-Berichte o. ä. 
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frauenklinik@marienhospital.de



Was ist EndomEtriosE?
Die Endometriose ist eine chronische, gutartige aber oftmals fort-
schreitende Erkrankung. Gebärmutterschleimhautähnliches Gewebe 
siedelt sich im Unterleib der Frau an den unterschiedlichsten Stellen 
an (z. B. Eierstöcke, Eileiter, Harnblase, Darm, Bauchfell, Narben).

WElchE symptomE  
vEr ursacht  
diE EndomEtriosE?
Die Krankheit zeigt ein vielfältiges Beschwerdebild. Die folgenden 
Symptome können auf eine Endometriose hinweisen:

•   Bauch- oder Rückenschmerzen während oder kurz vor der Periode

•   Zunahme der Menstruationsbeschwerden

•   Schmerzen während und nach dem Geschlechtsverkehr

•   Schmerzen beim Wasserlassen oder beim Stuhlgang

•   Schmerzen bei gynäkologischen Untersuchungen

•   Unerfüllter Kinderwunsch

•    Müdigkeit und Depressionen bei zunehmender Chronifizierung der 
Schmerzen

WiE Wird diE EndomEtriosE 
diagnostiziErt?

WiE Wird diE EndomEtriosE 
bEhandElt?

konsErvativE bEhandlung:
•   Behandlung mit Hormonen

•   Komplementärmedizinische Therapien

•   Schmerztherapie

•   Ernährungsberatung

opErativE bEhandlung:
•   Entfernung der Endometrioseherde durch eine Bauchspiegelung

•    Vollständige Entfernung der Endometriose auch bei Beteiligung 
anderer Organe

•    Vorbeugung von Verwachsungen durch blutungsarme minimal-
invasive Operationstechnik und Anwendung von Gel-Barrieren.

EndomEtriosE ErkEnnEn und 
richtig bEhandEln

    dauErzustand  
untErlEibsschmErzEn

nicht nur   rEgElschmErzEn

Ihre Frauenärztin/Ihr Frauenarzt wird eine ausführliche Kranken-
geschichte erheben und sorgfältig nach allen für die Endometriose 
typischen Symptomen fragen.

Nach dem Gespräch folgt eine körperliche Untersuchung:

•   Spiegeleinstellung

•   Tastuntersuchung

•   Ultraschall

•   Selten Blasen- oder Darmspiegelung

•    Zur definitiven Diagnosesicherung ist oft eine Bauchspiegelung 
notwendig. 


